
Gedanken ew s der nicht tanzt
M E Southam

Ich bin sonst ohne unbescheiden sein zu wollen ein
leidlich anständiger Mensch und doch ein Paria der Ge
sellschaft aus dem ureinfachen Grunde weil ich prin
zipiell nicht tanze und ein Mensch der nicht tanzt
der auf einem Balle im Fracke dasteht wie Haus s Mann
im Monde der ist ein Paria über den ein Backfisch
sein Naschen rümpft seinen vom Tanzen och athemlosen
Tänzer zuflüsternd Was der Mensch sich wohl ein
bildet Gar nichts bilde ich mir ein aber ich tanze
nun einmal nicht Wenn man dann so in einer lauschigen
Nische im Ballsaal steht und gleichsam als Unbetheiligter
aus der Vogelperspektive zuschaut da kommen einen aller
hand Gedanken über dieses cancanartige Gewoge Gedan
ken die ohne Zweifel vor einem Richterkollegium von
jungen Damen als ketzerisch verdammt würden Ich
habe diese dummen Gedanken so schon genug zu büßen
denn ich bin eben nur ein halber Mensch Wenn zu einer
Tanzgesellschaft die Herren Abends unter der Familien
lampe mit Bleistift aufnotiert werden und man sucht und
sucht damit nur keine Dame schimmelt so übergeht man
mich mit einem geringschätzenden zählt nicht Komme
ich zum Balle so empsängt mich die Dame des Hauses
mit einem sauer süßen Lächeln auf dem deutlich zu lesen
ist Statist Auf der Stirn meines Vorgesetzten ist bie
Ader ein wenig geschwollen Die Blicke der jungen
Damen sind geradezu feindselig je älter desto schlimmer
als hätte ich einen moralischen Defekt Aber ich will
mich wieder in meine lauschige Nische zurückziehen
in der mich einige Stücke Kuchen die nur um schnell für
die Tanzenden zu räumen hier eine flüchtige Unterkunft
gefunden haben ganz theilnahmsvoll anheimeln Wir
sind doch besser daran wie diese halb athemlosen Ball
Zinder o Ihr armen jungen Doktoren Referendare Bau
meister Zeitungsredakteure l st not lögst Journalisten
und was Ihr sein möget die Ihr nur ja nicht vergessen
dürst mit den Töchtern Eurer Vorgesetzten und Bekannten
zu tanzen und hätten sie ein Antlitz eher dazu geschaffen
von Sünden zu entwöhnen denn dazu anzureizen Ver
geht es nicht denn die Weiber spielen in der Politik und
in der Carriere eine bedeutsame Rolle Es ward einst
ein Minister gestürzt weil er einer jungen Prinzessin auf
die Schleppe getreten hatte Hütet Euch also vor dem
Zorne der Schönen Und hübsch gleichmäßig müßt Ihr
Eure Tanzfähigkeit vertheilen nicht mit einer Dame zu
oft oder morgen geltet Ihr als verlobt und Eure
Aktien sinken wie Mr Le Roux und sein Fallschirm
Wenn Ihr Euch aber einen Stein im Brett verschaffen
wollt so gebe ich Euch einen Rath Seht Ihr daß eine
Dame Eurer näheren Bekanntschaft wenn Ihr Glück habt
gar die Tochter Eures Vorgesetzten von dem Geschick
bedroht ist sitzen zu bleiben dann stürzt Euch in dem
letzten Moment zu ihr und bittet um den betreffenden
Tanz Das zieht denn ein dem Hungertode naher ist
doppelt dankbar sür ein Stück Brod Ich werde Euch
ohne Neid aber mit Mitleid die Rolle des Stückchens
Brod spielen sehen Wahrhaftig ich habe Mitleid nicht
nur mit dem Brodmeister nein mit allen die die Ball
freude genießen Die armen Ballväter und Ballmütter
Die Augen fallen ihnen zu und da kommt noch die
reizende Tochter und bittet nur noch um einen einzigen
allerletzten Tanz und dann muß sie sich vor dem nach
Hause gehen doch noch ein wenig abkühlen natürlich in
Gesellschaft ihres Haupttänzers Hilft Euch gar nichts
Ihr Ball Vormünder Ihr müßt Aber es ist such ein
Stolz seine Tochter in den Armen eines jungen Mannes
wohlig ruhen zu sehen der es sonst kaum wagen darf
ihr die zarten Fingerspitzen zu drücken Und es ist der
Mühe werth seine Lungen im Staub eines Ballsaales
zu gefährden um ein paar banale Phrasen zu wechseln
denn zu mehr kann es bei der halb schwindeligen und
athemlosen Konversation nicht kommen Doch das Unglück
schreitet schnell Wenn des anderen Morgens die Winter
sonne lustig ins Zimmer scheint in dem die Ballkinder
bei einer heißen Tasse Thee mit Kopsschmerzen Schnupfen
Katzenjammer sitzen da flucht wohl manche über den
Tanz der des Schweißes des Edelen werth
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Halle 10 Oktober

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 13 Oktober cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
l 1 Nachbewilligung von Mitteln für die Regulirung der

Friedrichstraße
2 Terrain Erwerb von den Grundstücken Geiststraße 45 46

und 47
3 Regulirung der Böschung an der Wolfsschlucht zwischen

Ltebenauer und Hochstraße
4 Aenderung des Befalles der Straße L des östlichen Be

bauungsplanes
6 Einzäunung städtischer Bauplätze auf dem Hallenterrain
6 Beschluß des Bezirksausschusses betr die Fluchtlin enkest

setzung an der Ecke der Leipzigerstraße und des kleinen
Sanobergs

7 Zusammenlegung von Land zu einer größeren Wirthschaft
und deren Verpachtung

8 Vermehrung der Mitglieder der Klassensteuer Veranlagungs
Bezirks Commission

0 Jnabgangstellung eines Erbzinses
10 Entlastung der Rechnung des Aich und WaageamieS

pro 1833 cn11 Bericht über die Petition Clemens und Dahlhaus Neu
pflasterung der östlichen Seite des Königsplatzes betreffend

12 Desgl über die Petition von Anwohnern der gr Stein
straße und Kleinschmieden Tieferlegung des Straßenkanals
betreffend

13 Desal über die Petition gegen die polizeilich angeordnete
Beseitigung einer Stufe vor dem Hause

Geschlossene Sitzung
14 Genehmigung einer Adresse
15 Anstellung eines Polizei Comnnssars
16 Anstellung eines Polizei Sergeanten
17 Anstellung eines Assistenten bei der Sparkasse
13 Kautionsdestellung eines Kassen A sistenteri

Der Stadtverordneten Borsteher
Gnetst

Städtische Commissionen
Petitions Commissio

Sitzung am Sonnabend den 11 Oktober cr Nachm S Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern des Königsplatzes
2 Petition von Anwohnern der großen Steinstraße und Klein

schmieden betr den Kanal
3 Petition betreffend eine polizeiliche Anordnung

Ahr Königliche Hoheit die Frau Prin
zessin Friedrich Carl von Preußen hat das
ihr vom Ornithologischen Central Verein der Provinz
Sachsen und Anhalt angetragene Protekorat über die im
Frühjahr 1891 Hierselbst stattfindende große Geflügelaus
stellung laut gestern eingegangenen Schreiben huldvollst
angenommen

fDer Regierungspräsident von Pommer
Esche, der jetzt als der für den Posten des Oberpräsi
denten der Provinz Sachsen in Aussicht genommene Be
amte genannt wird hat seine Laufbahn in der Verwalt
ung in der Rheinprovinz und war als Landrath des
Kreises Moers begonnen Er ist wenn wir nicht irren
der Sohn eines früheren Oberpräsidenten der Rheinpro
vinz und wurde 1866 zum Lanvrath an Stelle des
späteren Oberpräsidenten von Westpreußen v Ernsthausen
der nach Königsberg versetzt wurde ernannt Von 1867
bis 1870 vertrat Herr v Pommer Esche den Kreis Moers
als Mitglied der freikonservativen Partei im Abgeordneten
hause Während des Krieges gegen Frankreich wurde er
bei der Verwaltung der besetzten Gebietstheile verwandt
Bei der Organisation d r Verwaltung der Reichslande
wurde er zum Unterstaatssekretär in Straßbmg ernannt
Bald nach Uebernahme der Statthaltereischaft seitens des
Feldmarschalls v Manteuffel wurde er zur Disposition
gestellt 1883 aber wieder in den Preußischen Verwalt
ungsdienst aufgenommen und zum Regierungspräsidenten
in Stralsund ernannt Im Jahre 1888 wurde er in
gleicher Eigenschaft nach Trier versetzt und im Jahre
1890 zum wirklichen Geheimen Ober Reglerungsrath er
nannt Die amtliche Bestätigung bezüglich seiner Ernenn
ung zum Oberpräsidenten unserer Provinz bleibt natür
lich abzuwarten

Die Schülerwerkstätten in Halle beginnen
in nächster Woche ihren Winterunterricht Es ist bekannt
daß die leider lange Zeit vernachlässigte Uebung der heran
wachsenden männlichen Jugend in angemessener Hand
fertigkeit immer mehr bei verständigen Eltern Beachtung
findet und daß die Zahl der Städte in welchen zu diesem
Zwecke Schülerwerkstätten errichtet werden zunimmt
Unsere Ministerien des Unterrichts und des Innern ver
folgen mit großer Theilnahme alle dahin gerichteten Be
strebungen Bei den meisten dieser Anstalten so auch bei
der hiesigen sind es rein erziehliche Zwecke die verfolgt
werden Durch die Uebung der Hände der Sinne der
Beobachtung der Ueberlegung des Geschmacks und des
Willens solle eine förderliche Entwicklung auf Gebieten
bewirkt werden welche von der gewöhnlichen Schulerziehung
nicht berührt werden es wird vielmehr von diesen Uebungen
der meist verstandesmäßigen Schulthätigkeit eine wohl
thätige Abwechslung geboten und zugleich auch dem vor
gebeugt daß diese Abwechslung auf bedenklichen Wegen
gesucht wird Das Unterrichtsgeld das erhoben werden
muß wird lediglich zu Zwecken der Anstalt verwendet
meist aber haben die von den Schülern angefertigten
Gegenstände einen Gebrauchswerth der höher ist als das
Unterrichtsgeld Anmeldescheine sind in den Schulen zu
haben es ist auf denselben anzugeben ob die Uebung in
Papparbeit Tischlerarbeit oder im Holzschnitt gewünscht
wird Die eintretenden Schüler haben sich am 15 Oktober
um 3 Uhr in den Werkstätten vorzustellen

fDer hiesige Kunstgewerb e Verein hielt
gestern Abend in der Tulpe seine fällige Monatsver
sammlung ab Der Vorsitzende Herr Regierunqsbau
meister Knoch machte nach Begrüßung der Erschienenen
einige geschäftliche Mittheilungen Die Vereinssitzungen
finden von jetzt ab jeden nächsten Donnerstag nach dem
15ten eines jeden Monats statt Die Mitgliederzahl hat
sich um einige Mitglieder vermehrt Herr Professor
Dr Robert der Nachfolger des bekannten verstorbenen
Archöologen Professor Dr Heydemann an hiesiger Hoch
schule hielt hierauf den angekündigten Vortrag über die
antike Wanddekoration veranschaulicht durch im Saale
ausgestellte zahlreiche Abbildungen In Betracht kam
Zeit von Alexander dem Großen bis zum Ende Pom
peji s Redner beleuchtete in verständlichster Weise die
in dieser Zeit in Anwendung gebrachten vier Stile
Jncrustationsstil Architektmstil Ornamentstil und der

auf Effect hinzielende Stil und stützte seine inter
essanten Mittheilungen im Wesentlichen auf die in einem
Buche niedergeschriebenen Mau schen Darstellungen Die
Anwesenden folgten den Ausführungen des Herrn Redners
die von einem eingehenden Studium zeugten mit regem
Interesse und drückten ihren Dank dafür durch Erheben
von den Plätzen aus Im Anschluß hieran ließ sich
Herr Rechtsanwalt Föhring hier über das Musterschutz
gesetz und seine Wirkungen auf das Kunstgewerbe aus
dabei recht praktische Fingerzeige gebend wie man sich
am besten vor unberechtigtem Nachahmen von Gegen
ständen eigener Erfindung zu schützen hat

f Sattler Innung In der gestern Abend im
Hotel zum Schwarzen Adler abgehaltenen Quartal
Versammlung der hiesigen Sattler Innung wurde 1 neues
Mitglied aufgenommen und 2 Lehrlinge kontraktlich neu
verpflichtet Nach vorgenommener Prüfung der Lehr
linge über ihre Schulkenntnisse bestimmte die Schulkom
mission daß 3 Lehrlinge von dem Besuche der Fort
bildungsschule dispensirt werden konnten während 4 ande
ren aufgegeben wurde dieselbe unbedingt zu besuchen
Zur Leitung der Jnnungssachschule wird Herr Sattler
meister Hartmann ernannt welcher einen größeren Lehr
kursus im Rechnen Geometrie u s w für Gesellen und
Lehrlinge einzurichten gedenkt wozu die Innung demsel
selben die benöthigten Mittel zur Verfügung stellt Im
Anschluß daran hielt letzterer einen äußerst interessanten
gewerblichen Vortrag über den sog goldenen Schnitt
sssölio Ziviiia Durch eine demnächstige Wahl soll das

Schiedsgericht ergänzt werden
fFachve reinlich es In der dieser Tage abge

haltenen Generalversammlung des Fachvereins der Mau
rer wurde die Rechnung welche eine Einnahme von
1633 Mark 45 Pfg und eine Ausgabe von 1570 Mk
aufweist genehmigt Einem kranken Mitglied wurde eine
Unterstützung von 30 Mk bewilligt

f sZur Nachahmung Der hiesige Verein ehema
liger 12er Husaren richtet sich mit einem Appell an die
in die Heimath entlassenen Reservemannschaften des in
Merfeburg und Weißenfels garnifonirenden 42 Husaren
Regiments in welchem denselben die beim Militär zur
vollen Erkenntniß gekommene Treue zu Kaiser und Reich
auch in ihrer ferneren bürgerlichen Stellung zu wahren
anempfohlen wurde und ersucht die Kameraden zur weite
ren Pflege des vaterländischen Gedenkens der Kriegerge
meinschaft der Vereine ehemaliger 12er Husaren als Mit
glieder beizutreten

sFür dos Künstlerconcert, das am Sonn
abend den 11 d M zum Besten der durch die Elb
hochfluth Heimgesuchten im Saale der Volksschule Neue
Promenade hier stattfindet ist ein Programm aufgestellt
das keiner weiteren Empfehlung bedarf Unsere Leser
finden dasselbe heute im Anzeigentheil Mit besonderer Freude

haben wir die herrliche Serenade von Brag für Gesang
Clavier und Violine auf,dem Programm angekündigt gesehen
Die Wahl der Lieder berücksichtigt pietätvoll unseren
Hallischen Ehrenbürger Robert Franz und weist neben
Liederperlen von Schumann Brahms und Fildach auch
zwei neue hier noch nie gesungene Lieder des jetzt in
Magdeburg wirkenden talentvollen Componisten Fritz
Kauffmann auf die im Style alter Meister komponirt
das besondere Interesse aller Musikfreunde verdienen Zu
den in de neulichen Ankündigung angegebenen Mitwir
kenden Frl Leist Gesang Frl Robinson Violine
und Mr Bowen aus Barbados in Westindien ist Herr
Thilo Becker der außer der Begleitung der Lieder
gütigst die Clavierpartie der Serenata übernommen hat
noch hinzugetreten

r fWohlthätigkeits Concert Gestern fand
vor fast ausverkauftem Hause im Concertsaale der Berg
gesellschaft das von der Halleschen Liedertafel veran
staltete Concert zum Besten der Ueberfchwemmten unserer
Provinz statt Durch gütige Mitwirkung der Frau Bar
nteske die noch im letzten Moment für das plötzlich er
krankte Frl v Coelln eingetreten war fowie des Opern
sängers Herrn Demuth und der hiesigen Regimentskapelle
gestaltete sich das Concert zn einem wahrhaft großartigen
auf welches die Halle sche Liedertafel mit Freude uud
Genugthuung zurückblicken kann Eingeleitet wurde das
Concert durch Mendelssohn Bartholdy s Ouvertüre zu
Heimkehr aus der Fremde Vielleicht wäre genannte

Anfangspiece noch wirkungsvoller gewesen wenn das
lläsQtö maestoso etwas langsamer gespielt worden wäre

als es der Fall war doch können wir die Durchführung
eine gute nennen wie überhaupt vom Orchester das Beste
geleistet wurde was man von einer Regimentskapelle ver
langen kann Gut war der Entre Akt aus König Man
fred mit dem vollendetsten Pianissimo Das Auftreten
der Frau Barnieske die uns mit mehreren Piecen beehrte
entlockte dem Auditorium einen Applaus der wohl der
beste Dank für deren uneigennützige Mitwirkung sowohl
als auch für die vollendete künstlerische Leistung war
Geradezu hinreißend und zugleich überwältigend waren
die Lieder des Herrn Demuth Es muß ein wunderbares
sein Wiegenlied Der Wald hat seine Vögelein sowie
feine Mitwirkung als Solist bei Harald s Brautfahrt
Wohl selten hat mau einen Künstler mit solcher Hmgabe
und leidenschaftlicher Empfindung singen hören als gestern
Abend unfern hochgeschätzten Opernbaritomsten Sollte
nicht an Stelle des Wiegenliedes eine Ballade an e rechter
gewesen sein Die Halle sche Liedertafel als festsetzender
Verein leistete sowohl in seinen eaxslla Chö e sowie
auch in den Männer Chören mtt Orchester Beulniung nur
durchgängig musterhaftes man möchte fast sagen unsere
Liedertafel hat sich am gestrigen Abend selbst übertroffen



Der Einsatz des zweiten Tenors in der Sturmbeschwörung
ließ zu wünschen übrig erst beim dritten Verse wurde er
richtig Schön wurde Ritters Abschied vorgetragen
das wohl auf jeden einzelnen Zuhörer einen überwäl
tigenden Eindruck gemacht haben mochte jedenfalls aber
noch mehr gezündet hätte wenn die Spaltung des zweiten
Basses ungefähr in der Mitte des letzten Verses unter
blieben wäre Die Männer Chöre mit Begleitung wurden
vollendet durchgeführt namentlich Friedrich Rothbart
und das große Hoffmann sche Werk Haralds Brautfahrt
die wohl von jedem einzelnen der Mitwirkenden richtig
aufgefaßt und gefühlsvoll zum Vsrtrag gebracht wurde so daß
dieses wunderbare Tongemälde namentlich aber auch durch

die herrliche Sololeistung des Herrn Demuth glänzend
gelang Besonderes Lob gebührt den rührigen
Dirigenten Herrn Lebe Sein bedeutendes Wissen auf
dem Gebiete der Musik seine schneidige Leitung verdienen
den Löwen antheil an dem Gelingen des gestrigen Ehren
abendes der Halle schen Liedertafel

Schneller Tod Vergangene Nacht kurz nach
12 Uhr wurde der Buchhalter Troll eines hiesigen größe
ren Bankinstituts im Alter von ca 29 Jahren in der
Nähe des Siegesdenkmals auf dem Wege nach seiner in
der Friedrichstraße belegenen Wohnung von einem Herz
schlage betroffen und war sofort todt

K In der heutigen Schwurgerichtssitzung wurde gegen
den Kupferschmiedgesellen Franz Lohmann von hier unver
heirathet jetzt inHaft vorbestraft wegen mehrfachen Diebstahls
und wegen Raubes verhandelte Derselbe wurde s Zt als der
jenige Strolch ermittelt der eines Abends im August auf dem
Roßplatze einem Handschuhmacher mit dem er zuvor freund
schaftlich verkehrt mit einem Stocke niedergeschlagen und dann
um leine Baarlchaft in Höhe von ca 14 Mk beraubte Schon
am andere Tage gelang es unserer Polizei ihm zu ermitteln
und unschädlich zumachen Die Geschworenen befaßten die ge
stellten Schuldfragen wegen eines Diebstahls und wegen Raubes
verneinten dagegen die wegen eines Diebstahlfalles Im Ueber
einstimmung mit der Kgl Staatsanwaltschaft wurde Lohmann
vom Gerichtshof zu 4 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrverlust
und Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt Dies alles
machte auf den gemeingefährlichen Menschen gar keinen Ein
druck

f Verschwunden, Bei dem Traverfalle welche die Hin
terbliebenen des Oberpostdirektors Geffers so unvorbereitet be
troffen ist die goldene Uhrkette welche der Verstorbene getragen
spurlos verschwunden Die von der Polizei angestellten Recher
chen über den Verbleib derselben sind bis j tzt ohne Erfolg ge
blieben

Polizeinachrichten,j Verhaftet wurde der Arbeiter
Fc er hat mit noch zwei arbeitsscheuen Subjecten die Laoen
kasse im Betrage von 85 Mark einem Fleischer in der Anhalter
straße gestohlen Arbeiter L wurde festgenommen weil er
eine Handelsfrau um 7,50 Mark geschädigt hat Diese übergab
ihm Guikenschalen um solche zu einer Familie im Königsviertel
zu tragen versprach ihm dafür SO Pfennige L truA aber die
Schalen nicht dorthin sondern schüttete solche in der Nähe des
Leipzigerthurmes auf die Straße kehrte zurück mit der Meld
ung daß er den Auftrag richtig ausgeführt habe und nahm die
ihm dakür versprochenen 50 Pfennige in Empfang Aus
einer Schlafstelle in der großen Märkerstraße ist eine silbern
Cylinderuhr an Nickelkette gestohlen Ein hier durchreisender
Maler ließ leinen Koffer mit Sachen im Werthe von 45 Mark
ohne Aussicht auf dem Perron stehen Der Koffer fand einen
Liebhaber sein Besitzer mußte ohne Koffer Weiterreisen
Arbeiter N hatte des Guten zu viel gethan und verursachte in
seiner heitern Laune Straßenskandal Der Patrouillirende Be
amte verwies den N eur Ruhe Darüber wurde dieser so auf
gebracht daß er den Beamten auf gröblichste beleidigte weß
halb er tn Haft genommen werden mußte

Standesamt Hslle a Meldung vom 9 Dktober
Aufgeboten Der Klempner Hermann Beyer kl Brauhaus

gasse 2 und Dorethea Brandstätter Blumenstraße 2 Der
Handarbeiter Gustav Rein Franckestraße 4 und Wilhelmine
Noitrodt Krosigk Der Hausdiener Hermann Mund Kutsch
gasse 2 und Auguste Günther gr Brauhausgasse 22/23
Der Schmied Otto Kämmerer Forsterstraße 24 und Klara
Schulz 4 Vereinsstraße 12 Der Arbeiter Karl Schumann
Burg und Marie Schmidt Großbadegast Der Kupferschmied
Johann Ermler Halle und Elise Ritter Cöthen

Eheschließungen Der Kau m Friedrich Bullert Albrccht
straße 18 und Pauline Schulze Fleischergasse 15 Der Bäcker
Ernst Schondorf Steinweg 45/46 und Klara Fricke Königstr 16

Geboren Dem Handarbeiter Karl Hebner 1 T Pauline
Lindenst aße 24 Dem Maurermeister Karl Lingesleben 1 T
Emilie Luise Drhanderstraße 16 Dem Schornsteinfegermstr
Hermann Weber 1 T Mathilde Emilie Hedwig gr Stein
siraße 49 Dem Tischler Eduard Graf 1 T Auguste Emma
Luckengasse 6 Dem Vüreau Vorsteher Gustav Nölting IS
Philipp Marius Hermann Meckelstraße 4 Dem Kaufmann
Alfred Wartze 1 T Marie Helene Wucherelstraße 59 Dem
Bäckermeister Reinhold Vieler 1 T Lina Olga Brüderstr 17

1 unebel S
Gestorben Des Lokomotivheizers Emil Przyborowski S

Franz 11 M Dessauerstraße 4 Des Handarbeiters Wilhelm
Pfeiffer T Jda 2 I, Klinik Der Barbiergehülfe Christian
Scheer 20 I Reilstraße 29 Der Kaiser Ober Postdirek
tor Hermann Geffers 50 I, gr Steinstraße 54 Reinhold
Debolo 34 I Siechenstation Des Handarbeiters Alexander
Stiesel T Gertrud 1 I Moritzkirchhof 10 Des Handarb
Friedrich Hebald Ehefrau Johanne geb Schulz 54 I, Klinik

Des Gärtners Franz Block S Paul 11 Piännerhöhe 5Kd

Kirchliche Anzeigen
Am 19 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zn U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus
Grüneisen Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Herr Hülss
prediger Dr Fr anke

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Steinthore Herr Diakonus Grüneisen
Gertraudenkapelle Montag den 13 Oktober Abends

6 Uhr Miisionsstnnde Herr Diakonus Grüneisen
Freitag den 17 Oktober Vormittag 9 Uhr allgemeine

Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Grüneisen
Au St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Der Kindergottesdienst in der Charlottenstrsße und in der
Kirche fällt aus

Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Hülfsprediger Dr Franke

Nachmittags von 5 7 Uhr Versammlung der konsirmirten
Töchter beim Herrn Diakonus Richter desgl am Montag

Dremitz Vorm 9V,Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler

3 St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hosvitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus N i etsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Eandidat Haberl

Versammlung der konsirmirten Töchter Nachmittag 3 Uhr
beim Herrn Domprediger Albertz

Der Tholuck sche Kindergottesdienst fällt bis auf
Weiteres aus

3 Neumarkt Vorm 10Uhr Herr Pastor D Hokfmann
Nachmittag 2 UhrKindergottesdienst Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Pastor emer An sorge

Gesammelt wird eine Kollekte für die kirchlichen Noth
stände der evangel Landeskirche

Mittwoch den 15 Oktober Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor O Hofsmann

3 St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knu th
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Hülfsprediger
GraßhoffMittwoch den 15 Oktober Vormittag 10 Uhr allgemeine
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor Knuth

Freitag den 17 Oktober Abends 3 Uhr Bibelstunde
Herr HMsprediger Graßhoff

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Hülksprediger Graßhoff

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
zweite hl Messe und Homilie Vormittag 9 Uhr Hochamt
und Predigt Nack dem Hochamt polnische Predigt Nach
mittag 2 Uhr Christenlehre und Rosenkranz

Apostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Die monatliche Missionsstunde für die städtischen Ge
meinden wird Montag den 13 Oktober Abends 6 Uhr und
zwar nicht in der Kirche sondern in der Gertraudenkapelle
hinter den Predigerhäuiern stattfinden Herr Diakonus

Grüneisen wird über die Anfänge der Mission au Sumatra
sprechen Die Freunde der Mission werden freundlich hierzu

eingeladen I FörsterGetraute
Zu U V Frauen Den I Oktober der Lieut im Reitenden

Feldjäger Corps und Forst Assesssr E Wagner zu Berlin mit
B S A Schrader Den 4 Oktober der Conditor P F
Weidler zu Barleben mit E L Schumann Den 5 Oktbr
der Posthilfsbote W F Obst mit A Hauptmann zu Ammen
dorf Der Bureau Diätar W Bachmann mit L Fröbe

Der Bahnarbeiter F Ohlboff mit E Schneller Der
Schneider K Rane mit E Kunter Der Hausdiener A
Herrmann mit B Steinweg Der Fleischer R Hüttenrauch
mit P Anders

Ulrichsparochie Den 4 Oktober der Schuhmachermeister
O F Schulz mit I M F Arndt Der Gepäckträger F A
A Buff mit A K M I Hahnemann Der Sattler und
Tapezierer I H Hobusch mit G M K Baulain Der
Glaser G P Brandt mit M A A L Müller Der
Hausdiener Ch W Göhre mit M Th D Ltebau Der
Schlosser H Th E Schulze zu Cottbus mit S O E H
Bändel Der Feilenhauer F H Baud mit A B H Brothe

Den 5 Oktober der Lokomotivheizer F F Renz zu Eilen
burg mit K W E F Vieler Der Bahuarbeiter I F
Klemm mit M B K Hofmeister Den 3 Oktober der
Kutscher F H Rothkopf mit E A K Martin

Moritzvarochie Den 4 Oktober der Schriftsetzer Spröde
mit M Ban e Den 5 Oktober der Handarbeiter Oelschläger
mit W L Wege

Domkirche Den 4 Oktober der Kutscher Fcellstedt mit
Ch M A Leumann Den 5 Oktober der Seconde Lieute
nant Bauer mit B E E Riedel Der Conditor Lossier
mit E M V EngelNeumarkt Den 4 Oktober der Maler Hartig mit H M
Nauendorf Der Schuhmachermeister Lohmeyer mit L A
S Wagner Den 5 Oktober der Klempner Schwarz mit
R W Koch geb Jhbe

Glaucha Den 1 Oktober der Handarbeiter K Depta mit
B M Barth zu Wörmlitz Den 4 Oktober der Maurer
K W Alt mit D Ch Kaber Den 5 Oktober der Steuer
aufseher I Ch W Fricke zu Langenw ddingen mit I S
verw Nicolai geb Flentig Der Schlosser F P Weißhuhn
mit M Muth

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schuhmachermeisters Wegel T

Frieda Emma Clara geb 13 Oktober 1339 Des Conditors
Renner T Margarethe Hedwig geb 7 März 1890 Des
Bantechnikers Zabel T Adelheid Erna geb 22 April Des
Werkmeisters Grasskl S Fritz Willv Ernst Paul geb 4 Mai

Des Formers Maax S Fritz Wilhelm Paul geb 23 Mai
Des Schmiedemeisters Kramer T Charlotte Hedwig geb

27 Juli Des Zimmermanns Laub T Luve Martha geb
30 Juli Des Kaufmanns Zeschmar S Wilhelm Moritz
geb 31 Juli Des Steinsetzers Wien S Emil Friedrich
Arthur geb 3 August Des Postpacketträgers Möd g T,
Bertha Agnes geb 5 August Des Gü erbodenarbeiters
Zimmer S Wilhelm Ottomar geb 12 August Des
Restaurateurs Wei e S Otts Fritz geb 17 August Des
Kaufmanns Leipold S Heinrich August Arthur geb 22
August Des Uhrmachers Schäker T Charlotte Christine
Pauline geb 11 September Des Conditors Kielmg S
Wilhelm geb 14 September

Militär Gemeinde Des Stabarztes Dr Kluge T
Cäcilie Agnes Marie Käthe geb 8 August 1890

Ulrichsparochie Des Handarbeiters Schmidt T Marie
Martha geb 30 Mai 1390 Des Schneidermeisters Rabitz
S Gottlieb Willy Kurt geb 26 Juli Des Schuhmachers
Sitte T Frieda Martha geb 29 Juli Des Postschaffners
Albrecht T Frieda Marie Helene geb 9 Auzust Des
Lademeister Aspirant Held T Helene Josefine Alice geb 23
August Des Handarbeiters Felix S Oskar Willy Hermann
geb 9 August

Moritzparochie Des Schneidermeisters Strentzsch T
Anna Elise geb 28 Juli 1390 Des Uhrmachers Döring
T Eidmuthe Änna Margarethe geb 13 September

Entbindungs Jnstitul Eine unedel T Frieda Auguste
geb 25 September 1390 Eine unehel T Franziska geb
26 September Eine unehel T Auguste geb 30 Septbr

Eine unehel T Anna Auguste geb 2 Oktober Ein
unehel S Karl geb 2 Oktober

Domkirche Des Goldarbeiters Müller S Alwin Richard
Hermann geb 4 Juli 1390

Neumarkt Des Uhrmachers Hentlckc T Auguste Karoline
Luiie geb 27 Mai 1890 Eme unehel T Aline Eliriede
Irma geb 30 Mai Des Handarbeiters Hofmann T Marie
Auguste Gertrud geb 14 Juli Des Kut chers Probst S
Max t eb 23 Juli Des Lokomot Heizers Randel T
Marie Martha geb 26 Juli Des Kunchers Friedlich T,
Auguste Jd geb 27 Juli Des Bahnarbeiters Zander S,
Friedrich Franz geb 10 August Des Musikers Blaa S

Edmund Karl Emil Otto geb 23 August Des Telegraphen
arbeiters Kiesewetter S Emil Gustav geb 26 September

Glaucha Des Eisendrehers Venediger T Friederike Eva
Clara geb 30 März 1890 Des Tapezierer u Decorateurs
Hartwig T Bertha Anna geb 26 Mai Des Kaufmanns
Riederich T Angelika Wilhelmine Gertrud geb 11 Juli
Des Handarb Müller T Bertha Agnes Clara geb 24 Juli

Des Jnstrumentenmachers Märcker S, Otto geb 4 August
Des Handarbeiters Schmidt T Friederike Anna geb 7

August Des Markthelfers Schwalbe T Anna Marie
Bertha geb 13 September

Wohlthätigkeit
20 Mark für Arme am Dankfeste und 1 Mark ein

Baustein zur Lutherkirche in Rom sind in der Collekte der
Marienkirche am Erntefeste gefunden und sollen mit herzlichem
Danke gegen die freundlichen Geber ihre Bestimmung finden

v Förster
5 Mark für ein armes krankes Kind sind am Erntedankfest

dem Becken zu St Moritz entnommen worden Herzlichen

Dank SaranProvinz und Reich
tDer Abdruck vserer Orizwalartikel ist u r mit zesaser Quellenangabe

gestattet

Eisleben 9 Oktober Der Kreistag des Mansfelder
Seekreises wählte den Herrn Rittergutsbesitzer Rödiger Schassee
zum Mitglied des ProvinziaSandtages

Eisleben 9 Oktober Gestern gegen Abend wurde die
Wittwe Sch, welche schwer hört auf dem Plane von einem
Geschirr unter Führung von Carl B derart überfahren daß
ihr der erste Verband der erlittenen Beschädigung in einem Ge
schäft am Plan angelegt werden mußte

Bitterseld 9 Oktober Der nationalliberale Reichstags
abgeordnete Bauermeister welcher als Besitzer der deutschen
Grube bei Bitterfeld ca 600 Arbeiter beschäftigt hat kür die
Kinder desselben die bisher zur Schule in die nächsten Dörfer
gehen mußten jetzt eine eigene Schule erbauen lassen An der
selben unterrichtet ein mit Genehmigung der Königlichen Re
gierung angestellter von Herrn B besoldeter Lehre

Weiszensels 9 Oktober Der Handarbeiter Hugo Böge
von hier wurde gestern auf Reguisitinn des Königl Amts
gerichts nach Hohenmölfen transportlrt um zu einem Termin
vorgeführt zu werden Nach seiner Ablieferung dortselbst fand
Böge Gelegenheit zur Flucht sodaß nun eine steckbriefliche Ver
folgung zu erwarten ist

Nanmbnrg a S 8 Oktober In heutiger Verhandlung
wurde der Menageriebesitzer Julius Falk aus Liefen Kr Pforz
heim in dessen Menagerie beim Besuche der ganzen Schule
im Juli zu Quersurt das Schulmädchen Anna Giersch von
einem Löwen so verletzt wurde daß sie 5 Monate krank war
jedoch keine nachtheiiigen Folgen für ihre Gesundheit erstanden
sind freigesprochen Das 17jährige Dienstmädchen Minna
Funkel aus Wennungen welches in Laucha ihr neugeborenes
Kind getödtet hat kommt da sie reumüthig ihre That etnge
steht mit der niedrigsten Strafe von 3 Monaten Gefängniß
davon

Weimar 9 Oktober Es ist eine merkwürdige aber ver
bürgte Thatsache daß in Deutschland und noch dazu in unserem
Thüringen im vorigen Jahrhundert ein Menschenfresser existirt
hat R Kleinpaut erzählt davon auf Grund der Chronik von
Berka a I und einer Beurkundung welche sich in einer alte
Jnnungslade befindet Der Kuhhirt Goldschmidt aus Eichel
born ermordete danach einen Handwerksbur chen und ein 11
jähriges Mädchen nur um von dem gekochten Fleisch derselben
essen zu können Der Mörder gestand seine Verbrechen und
wurde darauf lebendig von unten hinauf gerädert Die Akten
aus denen hervorgeht daß der Thäter einzig aus Geschmack am
Menichenfleisch gemordet hat sind noch bei einem Amtsgerichte
des Mroßherzogthums vorbanden

Ersnrt 9 Oktober Die Arbeiter einer hiesigen Schuh
fabrik beschlossen den Ausstand zur Erzvingung einer 9V,stün
digen Arbeitszeit Die Arbeitgever haven eine lOstündige Ar
beitsdauer zugestanden womit die Arbeiter jedoch nicht zufrie
den sind

Ohrdruf 9 Oktober Ein seltenes Schauspiel bot sich am
Sonntag in der Nähe der grünen Brücke am Böhler dem
Oberholzhauer Herrn Liborius Albrecht von Schwarzwald
welcher in kurzer Entfernung beobachten konnte wie zwei stolze
Hirsche ein 10 Ender und ein 3 Ender ihre Kräste maßen
In erbittertem Kampf und lautem Gekrach war der 8 Ender
in Folge einiger schweren Verletzungen erlegen doch waren die
Gcweihe der beiden Hirsche so ineinandergerannt und ver
schlungen daß dieselben nicht auseinanderzubringen waren und
das noch lebende Thiere von dem inzwischen herbeiaekommenen
Herrn Obersörster Grau aus Stutzhaus erschossen werden
mußte Als der Schuh fiel schleuderte der lebende den todten
Hirich noch hoch Die beiden Köpfe sind noch zusammen Herrn
Oberjägermeister v Schack in Reinhardtsbrunn übermittelt
vorher aber von Herrn Modelleur Schmidt hier abgezeichnet
worden

x Cobnrg 9 Oktober Der Jenaischen Zeitung zu Folge
ist auch der Redakieur des Koburger Zeitung angeklagt
worden wegen Beleidigung des Prinzen Ferdinand von Bul
garien Die Anklage stützt sich auf s 97 des Strafgesetzbuchs
welches die Beleidigung eines Mitgliedes des landesherrlichen
Hauses seines Staates ahndet Die Ingenieure der Firma
Hostmann und Co in Hannover sind gegenwärtig damit be
schäftigt die 5race aufzunehmen für eine schmalspurige Sekun
därbahn von Eisfeld über Schalkau nach Rauenstein Herr
Hegemeister E Haak aus Reinhardsbrunn nimmt an den Bären
und Wolfsjagden Theil welche gegenwärtig in den Jagdbe
zirken des Prinzen Philipp von Cobura in Ung rn stattfinden

Vermischtes
Auf der Bühne Wie aus Budapest berichtet wird

wurde dort vorgestern im Nationaltheater während des ersten
Aktcs des Maskenball ein Chorsänger der Bassist Pongracz
vom Schlage gerührt und tn leblosem Zustande durch die Rett
ungsgeselllchast in das Krankenhaus gebracht Der traurige
Vorfall der auf der Bühne großes Entsetzen verursachte wurde
im Publikum nicht bemerkt

b Potsdam 9 Oktober Ein interessanter Grundstuckskauf
wird gegenwärtig in Potsdam lebhaft besprochen und dürfte
auch auswärtige Kreise lebhaft interesfiren Dieser Tage ist
nämlich die bekannte gewissermaßen auch historische Mühle
auf dem Mühlenberge nach welcher dieser seinen Namen hat
durch Kauf aus den Händen des bisherigen Besitzers Schmidt
für den verhältnißmäßig enormen Preis von 39000 Mark in
den Besitz des Fräulein v Massow übergegangen Diese gegen
über dem Haupteinganae zum Park von Sanssouci n der
Augustastraße belesene Mühle beabsichtigt Fräulein v Massow
niederzureißen und an deren Stelle die einen der herrlichsten
Aussichtspunkte bildet einen prachtvollen Bau erstehen zu

Paris 9 O tober Es verursacht hier unter den Aengst
lichen einige Aufregung daß die Cholera bereits bis Barcelona
vorgedrungen ist und die Behörden werden dringend ermahnt
keine Vorsichtsmaßregeln zu unterlassen welche die Eiuschlkpp
ung der asiatische n Krunklieit nach Frankreich verhindern könnten
Trotz aller Wachsamkeit konnte vor vierzehn Tagen ein junger
Mann aus Lemel H rault Departemen nach Frankreich zurück



kommen versehen mit einem Gesundheitsscheine waS aber icht
hinderte daß ec drei Tage später schon unpäßlich nach Lemel
heimgekehrt ärztliche Hülfe herbeirufen muhte und alle Symp
tome der Cholera an ihm erkannt wurdm Das war am
18 September Während der junge Mann dem Uebel wider
stand wurde seine Mutter am 23 Mittags ebenfalls davon er
griffen und erlag ihm nach zwölf Stunden am 23 gegen 1 Uhr
Morgens und wurde in den ersten Vormittagsstunden bestattet
In Folge dieses Falles erhielt der Adiunkt des Maires welcher
versäumt hatte den Ankommenden Visitiren zu lassen einen
öffentlichen Verweis und wurde er ferner für vierzehn Tage
im Amte suspendirt weil er einen gegrabenen Brunnen mit
schlechten Ausdünstungen nicht hatte vorschriftsmäßig verschütten
lassen

London 8 Oktober Nach einer Meldung aus New Aork
sind bci der Explosion in der Pulverfabrik Duponts in Wil
mington Delaw re 50 Tonnen Pulver explodtrt 50 Wohn
häuser wurden gänzlich zerstört und 20 Personen getödiet Das
Packhaus das Magazin und das Trockenhaus flogen hinter
einander in die Luft Die Flammen erreichten das Dach des
Norrathshauses doch wurde dasselbe von des Obersten Dupont
Feuerwehr gerettet Die Geschäftsräume sind zerstört und sechs
Pulvermühlen liegen vollständig in Trümmer Zahlreiche
Häuser in der Nachbarschaft sind eingestürzt Die Insassen der
zerstörten Arbeiterwohnungen sind obdachlos Unter den Ver
wundeten befindet sich auch der Ches des Hauses Eugen Du

pontr Petersburg 7 Oktober General von Werder ist auf der
Jagd bei Spala durch einen Schuß des Leibarztes Dr Hirsch
verwundet worden Der Unfall wird allgemein lebhast bedauert
insbesondere da er zwei so hoch geschätzte und allgemein be
liebte Persönlichkeiten wie General v Werder und Dr Hirsch
betrifft

Handel Verkehr und Volkswirthschaftliches
Conrsbericht der Bankfirmsn zu Halle a S

Börse vom 10 Oetober 1890
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j Mehlbörsenverein zu Halle a d S am 9 Oktober
1890 Für 100 Kilogramm netto Kaiser Auszug 32,00 bis
Mk Weizenmehl 00 27 50 bis 28 50 Mark Weizenmehl 0
26,50 bis 27 50 Mk Rogzenmehl 0 27,00 bis Mk
Roggenmehl 0 1 26,00 bis Mk F i rmehl 15,00 bis

Mk Roggenkleie 11,00 bis Mk Weizenkleie
10,50 M Weizenlchaale f 10,00 M Haidemehl 33 M

Allgemeine Deutsche Creditanjtalt in Leipzig Der Auf
sichtsraih hat die bisherigen stellvertretenden Direktoren Herren
Julius Farreau Max Huth und Dr Paul Harrwitz zu Direktoren
ernannt und mit der Leitung der Geschäfte betraut

lDer Zweigverein für Rübenzucker Industrie
von Halle und UmgegendZ hielt gestern bier seine erste
diesjährige Herbstversammlung ab Den Vorsitz führte Herr
Carl Nagel Trotha Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde
zur Vorstandswahl geschritten die einstimmig Wiederwahl er
gab Die Rechnung welche für richtig befunden wurde weist
eine Einnahme von 1902 Mk und eine Ausgabe von 1364 Mk
auf so daß ein Bestand von 3017 Mark vorhanden ist Neu
beigetreten sind die Fabriken Delitzlch und Großrudestedt wo
durch sich die Mitzliederzahl auf 61 erhöht Herr Dr von
Lippmann technischer Direktor der hiesigen Zuckerraffinerie
äußerte sich zum ersten Punkt der Tagesordnung über Ver
öffentlichung von Ge chäftsergebmssen w e folgt Zahlreiche
Unberufene und Berufene treiben durch ihre Veröffentlichungen
in den Zettungen c einen Mißbrauch der der Industrie nicht
zum Nutzen gereicht Auch politische Betrachtungen welche
von falschen Schlüssen ausgehend gefährlich wirken können
würden oftmals daran geknüpft Der Hauptfehler sei in den

amtlichen Bekanntmachungen des Reichsanzeigers und zwar in
der Form wie dieselben erfoloten zu suchen Zu noch
größeren Mißverständnissen und Angriffen hätten die Dividen
denziffern geführt so daß sogar die Frage aufgeworfen sei ob
die Exportprämie überhaupt noch nothwendig erscheine da
auch ohne diese die Zuckerindustrie immer noch viel verdiene
Dieser Schluß sei jedoch ein ganz falscher da bei jenen hohen
Dividenden nicht angegeben auf was ibre Prozente sich be
ziehen In den meisten Fällen rühre die hohe Zahl daher daß
die Fabriken den Interessenten die Rüben viel zu gering be
zahlen Durch eine solche zwar gesetzlich zulässige aber sachlich
unrichtige Bewerthung der Rüben werde die Zusammengehörig
keit der Rübenzuckerindustrie und der betheiligten Landwirth
schast ganz verwischt Eine in Schetbler s Zeitschrift kürzlich
von Glanz veröffentlichte Arbeit welche ein Gesammtbild
des Zusammenhanges zwischen den Fabriken und der Land
wirthfchakt auf Grund der Ergebniß Veröffentlichungen des
Retchsanzeigers für mehr als 300 Fabriken biete sei dazu an
gethan einen richtigen Maßstab für den Durchschnittsertrag
der Zuckerindustrie zu geben Danach repräsentirt das Areal
Inventar und Betriebskapital der Landwirthschaft rund eine
Milliarde Mark der Grund die Gebäude und die Maschinen
der 390 Fabriken ständen dagegen nur mit 400 Millionen Mark
zu Buche das eigene Kopital derselben betrage nur gar 288
Millionen Mark nach Abzug von 137 Millionen Mark Hypo
theken und Anleihen den 1400 Millionen Mark welche in
Fabriken oder landwirtschaftlichen Betrieben angelegt sind
stehen also nur 151 Millionen eignen Kapitals der Fabriken
gegenüber Glanz stellt nachdem er die BroduktionSselbst
kosten für 100 Kilo Rüben auf etwa 1 80 Mark berechnet hat
gegen welche Durchschnittszahl natürlich mannigfache lokale
Unterschiede besteben noch eine Berechnung über die durch
schnittliche Verzinsung des in den Fabriken und den landwirth
schaftlichen Betrieben angelegten Kapitals an welche ihn zu
dem Resultate führt daß bei der zu Grunde gelegten Preise
von 33 Mk für Rohzucker diese Verzinsung sich nur auf 3pCt
im Durchschnitt beläuft bei den heutigen Zuckerpreile von
3465 Mk würde sie etwa 3,03 pCt betragen Nicht durch die
Fabrik allein ist der Gewinn erzielt sondern nur durch die
Fabriken und die mit so viel größeren Kapital arbeitende Land
Wirthschaft gemeinsam Zu den w iteren Punkt der Tages
ordnung Mittheilungen über den Verlauf der diesjährigen
Kampagne wurde konstotirt daß die diesjährige Ernte pro
Morgen einen 25 bis 30 Ctr geringeren Ertrag als im Vor
jahre ausweise Auf Antrag des stellvertr Vorsitzenden Herrn
Hahne aus Magdeburg wurde hierzu folgende Erklärung ab
gegeben Die diesjährige quantitative Rübenernte zeigt bis
jetzt Mangels des Herbstregens einen bemeikbaren Ausfall geaen
die große Ernte des Vorjahres Ein sicheres Urtheil über die
Qualität der Rübe ist erschwert durch die augenblicklich ob
waltende welke Beschaffenheit und dadurch bedingte Saktarmuth
der Rüben welche letztere die Ausbeute gegenüber der Polari
sation wesentlich beeinflußt die Verarbeitung an manchen
Stellen Schwierigkeiten bereitet den Salzgehalt des Zuckers
beeinflußt und der Haltbarkeit der eingemieteten Rüben schäd
lich werden kann Von den anderen untergeordneten techni
schen Erörterungen sei nur noch über Sacharin welches be
kanntlich eine große Zukunft haben soll die Mittheilung des
Generalsekretärs des landwirthschaftlichen Eentralvereins unserer
Provinz ecwäbnt daß dieser Verein in seiner im Dezember cr
stattfindenden Eentralversammlung Stellung gegen das Sacharin
nehmen werde und den Staat um Schutz gegenüber der Zucker

industrie angehen will
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders HamburgIn der ersten Oktoberwoche war der Umsatz in Futtermitteln
recht belangreich

Die außerordentlich niedrigen Kahnsrachien veranlaßten zu
größeren Ab chlüssen nach Schlesien Posen und dem Königreich
Sachsen Ucberall tritt das Bestreben hervor noch einen Theil
des Winterbezarss zu jetzigen Frachtsätzen zu beziehen
R isfuttermehl und feinere Qualitäten Erdnußmehl sehr ge
fragt auch zetr Biertreber welfach begehrt

Reisfuttermehl M 3,50 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4, bis M 6,00 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 bis M 6, pr 50 Ko ab Magdeburg M 3,75 bis
M 5 85 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5 50 bis M 5,75 pr 50 Ko ab Hamburg u
Stettin M 5,75 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getr
Biertreber M 4,75 bis 5,20 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 6,75 bis 8,10 Pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmebl Mk
6 10 bis M 7,10 vr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 5,75 bis M 7 75 vr 50 Ko ab Hamburg
Palmk rnkuchsn und Palmkernmehl M 5,30 bis M 5,75 pr 50
Ko ab Hamburg Rapskuchen M 5 30 bis M 6 50 vr 50
Ko ab Hamburg Mais verzollt M 6 00 bis 6,60 pr 50 Ko
Weizenkleie M 4,60 bis M 5 20 pr 50 Ko ab Hamburg
Roggenkleie M 4,50 bis M 5,00 pr 50 Ko ab Hamburg

Magdeburg 9 Oktober Kartoffelwiritus für 10,000
oco ohne Faß 63 80 64 00 M bei 50 M Steuerautschlag
4t 40 M bei 70 M teuerauischlag

m Petersburg 7 Oktober Im Laufe der Zeit sind aus
gegeben worden

100 Rubelkreditscheine für 441,011,600 Rubel

50 116 35025 27,228 72510 195,711,0105 159 991,7403 125 699 1541 96,536,805Im Umlauf befinden sich Kreditbillets für l 046 295,384 Rubel
Die 50 Rubelscheine sind bekanntlich gänzlich aus dem Verkehr

gezogen

Telegramme nd letzte Wach sichte
i Berlin 10 Oktober Wie uns mitgetheilt wird

hat König Humbert von Italien S M dem Kaiser
Wilhelm zur Erinnerung an seinen letzten Aufenthalt
in Berlin sein vorzüglich gelungenes Portrait in Le
bensgröße in der Uniform feines Hessischen Hufareu
Regimeuts Nr tZ zum Geschenk gemacht In einer
längeren am heutigen Tage von Monza nach Pots
dam gerichtete Depesche macht König Humbert seinem
treuen Freunde uüd Sllliirteu in herzlichen Worten

Mittheilung von der Absendnng des Portraits welches
dem Kaiser durch den italienischen Botschafter Grafen
de Launati überreicht werden wird

r Petersburg tv Oktober Demnächst findet auf
der Werft von Nieolajew die Richtlegnng zu einem
neuen Schiffe der russischen Kriegsflotte statt

s Petersburg 1v Oktober Wie verlautet wird
der hiesige italienische Botschafter Baron Marochetti
demnächst abberufen und durch den bisherige Bot
schafter in Konstantinovel Baron de Blane ersetzt
werden Die sibirische Universität zu Tomsk wird
in diesem Jahre durch zwei neue Fakultäten die medi
zinische und die Physiko mathematische erweitert
Zur Besserung der Lage der Arbeiter wird geplant
I die Errichtung von Arbeitcreonfumvereinen S die
Feststellung der Feiertage und Z die Begründung von
Arb eiterv enfionskaff en

Ir Konstantinov el 1v Oktober Die Pforte hat
die Konzession zu einer in Konstantinopel zu veröffent
lichenden Zeitung ertheilt Das neue Blatt soll fchon
dieser Tage unter dem Titel Novini Neuigkeiten
erscheinen Der Schriftleiter ist ein gewisser Panduroff

Der Kaiser auf dem Cummersdorfer
Schießplatz

r Cummersdorf 9 Oktober Telegramm Der Kaiser
traf hier um 9 Uhr ein In Zoffen erwarteten ihn der
Reichskanzler v Caprivi und der Chef des Miliiäxkabinets
Generallieutenant v Hahnke um während der Fahrt nach dem
Schießplatz Vortrug zu halten Der Kaiser trug die Uniform
der Gardeartillerie und hatte einen großen Mantel umgelegt
Trotz der anstrengenden Reise welche Se Majestät zurückgelegt
hat ist sein Aussehen ein vorzügliches

Der kaiserliche Sonderzug hielt vor der Kaserne des Schieß
platzes Unter den zur Beiwohnung der Versuchsschießen be
fohlenen höheren Offiziere bemerkten wir die Generalinspekteure

der Feld und Fußartillerie Generallieutenant Jakobi und
General der Artillerie v Roerdanz ferner den Generallieutnant
p Teichmann den neuernannten Kriegsminister v Kaltenborn
Stachau den Generallieutenant Vogel v Falkenstein und Offiziere
des General Artillerie Komitees der Artillerie Prüsungs Kom
mission und des Kriegsministerlums Mit S M dem Kaiser
trafen in Cummersdorf der Reichskanzler v Caprivi und der
vortragende Generaladjutant v Hahnke ein welche von Berlin
kommend den Monarchen in Zoffen erwartet hatten Nach
kurzer Begrüßung der Anwesenden bei welcher der Kaiser
besonders den Geh Kommerzienrath Krupp auszeichnete begab
sich Se Majestät zu Fuß nach dem nahe gelegenen Schießplatz

Nach Beendigung des Schießens fand ein Frühstück in der
Offizier Speisearstalt statt nach welchem Sr Maj der Kaiser
und die geladenen Offiziere mittels Sonderzuges nach Potsdam
bezw Berlin zurückkehrten

Berlin 9 Oktober Der Kaiser ist Nachmittags 2 Uhr
25 Mm hier eingetroffen Er war begleitet vom Reichs
kanzler und von mehreren höheren Offizieren die ihm bis
Cummersdorf wo der Kaiser den Schießübungen beiwohnte
entgegengefahren waren Der Kaiser begab sich alsbald in das

Schloß
Paris 9 Oktober Der Ministerraih beschloß bezüglich der

Moskauer Ausstellung an derselben zwar nicht offiziell theil
zunehmen aber die Beschickung der Ausstellung seitens der
französischen Industriellen möglichst zu begünstigen

Paris 9 Oktober Der Temps sagt über die Rede
Crispis Folgendes Da Crispi in dem Dreibunde die Garantie
für dte Aufrechthaltung des europäischen Gleichgewichts finde
so sei es nur zu natürlich daß die außerhalb der Tripelallianz
stehenden Staaten sich auch zusammenschlössen wodurch die Un
abhängigkeit jedes einzelnen und die Ruhe aller gesichert würde
Die Liberte meint Da Crispi eine auf materielle Bortueile
hinzielende Politik treibe so möge er überlegen ob er dabei
von Frankreich erwarte daß es mit gekreuzten Armen dabei
stehen werde Im Allgemeinen können die Blätter keine Wand
lung in den Beziehungen zwischen Frankreich und Italien ent
decken wie man sie zu Gunsten der Republik erwartet hatte
und müssen sich überzeugen daß Saint Ceres Wiedergabe der
Ansichten Crispis bezüglich der Tripelallianz ein schlechter Witz
war auf den sie hineingefallen seien Die France richtet
einen Appell an die republikanischen Parlamentarier in Ita
lien Crispi aus dem von dem bekannten Franzosenfreunde
Caoallotti arrangirten Gegenbanket aä absuräu m zu führen

Petersburg 9 Oktober Die Börsenzeitung theilt mit
die alten BezuHunger der russischen Regierung zu te deutschen
Bankiers seien unverändert Die Gesammtsumme der in Berlin
Frankfurt Hamburg Plazirten ruffischen Staatsgelder sei be
deutend größer als die bei allen französischen holländischen und
englischen Bankiers von der russischen Regierung deponirten
In nächster Zeit sei keine Veränderung hierin zu erwarten

Konstantinopel 9 Oktober Der Agenee de Constan
tinople zufolge wird es nunmehr als feststehend angesehen
daß die Reife des russischen Thronfolgers hierher
w gen der im Orient herrschenden Cholera unterbleibt

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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Ä Pfd 7 H
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Grobschnitt 5 Pfd 1 20 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd ü 1,10 Mk

Pökelknochen v jg z Schweinen

W HoflieferantII Leipzigerstraße 75

21000 Mark
zur I Hypothek bei pupillarischer
Sicherheit nach auswärts per li
Januar oder früher gesucht
Unterhändler verbeten Gefl Off
bef unter S7765 reli
k O in Halle a S
MÄliboaboiis

gegen Husten n Heifer
Z keit empfiehlt

D gr Ste n u gr Mrichstr Ecke

Gewehre sehr billig Büchsen 30 Te
schin 8 qute Revolver 6 Schießstoä
9 S 25 Patronen grat Jll Preis
umsonst HV Gewehrs
Hosl Berlin Schloßplatz 15

Ml MHNIlWN
vermiethen Friefenstratze SV

Hüt T7nlaii
imsinckstr 2 u am B rl Bahnho

B q aeme Lage in nächst Nähe sämmtl
Bahnhöfe Haken und Alsterbassm
Mäßige Preise Zimm 150 u 2 4

Herrfchaftl Wohnung 5
Stuben nebst Badestube 2 Kammern
Küche und allem Zubehör per sos
oder später zu vermiethen

gr Gteinstratze SS
Daselbst Mansardenwohnung

2 Stuben 2 Kammern Küche und
Zubehör per sofort oder später
90 Thaler zu vermiethen

bescitigt gefahr und schmerzlos in
2 Stunden mit Kops

I liuvll Berlin 34

L i ISIS il k iz

prakt Zahn Arzt
Plombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebisse Re
gnliren schiefstehender Zähne

tZviststr SO IISprechst 9 Uhr Vorm 5is 5 Uhr
Nachmittags
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Sonnabend den Oktober 1890

Vorstellung 24 Abonnements Vorstellung Farbe KvIK

M KZA I i I I iStssTrauerspiel in 5 Akten von Frtedr v Schiller

Der am 6 August cr hinter die unverrhelichte Lonise Karoline
Berger aus Mötzlich erlassene Steckorkf wird hiermit aufgehoben

Halle a S den 9 Oktober 1890
Die Polizei Vn waltung

Ms M
Beginn der Uebungen Ssnnabend den Z8 Oktober
Anmeldung singender Mitglieder bei Herrn Schiller

strafte 37 I Vorm 10 11 Uhr Der Vorstand

Personen
Präsident vonWalter am Hof eines deutschen Fürsten
Ferdinand sein Sohn Major
Hofmarschall von Kalb
Lady Milfort Favoritin des Fürsten
Wurm Haussekretär des Präsidenten
Miller Stadtmusikant oder wie man sie an

einigen Orten nennt Kunstpfeiser
Dessen Frau
Louise dessen Tochter
Sophie Kammerjungfer der Lady
Ein Kammerdiener des Fürsten
Ein wiener des Präsidenten
Ein Diener der Lady

Diener Dienerinnen Soldaten und Gerichtspersonen
Nach dem 2 und 3 Akte finden größere Pausen statt

Zu dieser Vorstellung werde Schülerbillets ausgegeben

Gr Ulrichstratze S7

W IIIAIIII 8Carl Rückert

H Hamburger Frühstücks Zimmer Z
Ad Rinald Pauli Z geöffnet
Robert Friedrich täglich von früh 8 bis Abends II Uhr

und killlKv
S HVstn und Stvrv

S

Edmund Doß
Em Friedau Jeß
Agnes Müller
Lilli Dorbach
Ludwig Hofmann I
Cäsar Markgraf
Franz Schubert

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie

w Fntterschweine
zum Verkauf bei

rt irk Giebichenstein Brnnnenstraße SS

Prosc Loae 1 R 3
Orchester Loge 3
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuil 2,50

2 R letzte Reihe 0,50 M
3 Rang numm 0,75
Gallerte 0,40

Mk Parquet 2, MkProsc Loge 2 R 2,
Parterre numm 1,25
2 R Vorderr 1,50
2 R Hinterr 1,

Garderobe Abounements Karten zum Preise von 3 Mk 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laulensen Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauersaumes mit An abe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kasse 30 Pfg zu haben
Theaterzettel s 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr und von S 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende nach 10 Uhr

Verkauf blos in grün versiegelten n
blau etiqnettirten Schachteln

Rtlinv

astiUvs Sv VUlll
Vorzügliches Mittel bei Sodbrennen Magen

katarrhen Verdauungsstörungen überhaupt
in allen Mineralwasserhandlungen in den

Apotheken und Drognen Hkndlnngen
I5ri iii vi I ir etian iu Rill

Die in dem au Stelle der alten Marienbibliothek errichteten
Reubau der Gemeinde zu V I befindlichen

Sonntag den 12 Oktober 18SV
Nachmittags 3 z Uhr 4 Fremdenvorstellung bei halben I t 4 cv nPreisen Mt v z od i ü vermiethet werden Rtflectanten wollenAbends 7 Uhr 29 Vorstellung 5 Vorstellung er Nch wegen näherer Auskunft und Besichtigung an die Unterzeichneten
Abonnement/W F Gioße Oper in 3 Akten von Abt wenden k Ninvzei Negieruugs Banmeister
Lorenzo da Ponte Musik von Wolsgang Amadeus Mozart

In Vorbereitung Nvi se r I r e I Großes BalletDivertissement in 1 Akc von Jean Golinelli ASigusa Komische s 2 E age belegeue
Oper in 3 Akten von Amb 0 se Thomas I h rrschaftl emgerich e e Wohnung

K kvii K Rsi II Ovtvkvr 7 lllir
im gütigst bcwlllig en Volksschulsaale Neue Promenade

Izu vermiethen und
1891 beziehbar

am 1 April

9

Mumenstratze S
sind 2 kleine Wohnungen von je
stub Kammer und Küche zuzum Besten der Ueberschwemmten in der Provinz Sachsens vermiethen

unter gefälliger Mitwirkung von Fcl Gesang 1Frl IZÄit ü l tu a Violine Herr Vliil Klavierbkgleitung und des Pianisten Hrn M ck rl IZav e
Conceriflügel aus der Blüthner ichen Filiale

Concert für Violine v Mendelssohn Satz II u III Miß Robinson
Lieder am Clavier von Franz u Kauff nann Frl Leist Solostücke
für Clavier v Chopin Herr Bowen Serenate und Traga f Gesang
Violine und Clavier Frl Leist Miß Robinson Herr Becker Solo
fiücke für Clavier von Liszt und Chopin Herr Bowen Solosiücke f
Violine von Swendsen und Wieniawsky Miß Robinscw Lieder am
Clavier v Brahms Schumann Hildach Frl Leist
Gintrittskarten Nummcrirt Mk 2 Unnummerirt Mk 1,50 für

Krllner Mrling
sofort gesucht

ILüsitritzi SIvr Nk IIv
Gesucht zu miethen ein ruhig

geleg Saal innerhalb der Stadt
Off unt in der Exped erb

Dkection
8iKii r

Waffenkünstler

Eq uilibristin auf freistehendem Leitern

Slr ZKie r IHand Gymnastiker

Kugelläuferin und Jongleuse
Herr

mit seiner Meute abgerichteter Hunde

Air
Trommel Virluose

Fräulein undHerr 8t IIKvrK
Gesangs und Tanz Duetuste

Herr S r iarkGesangs Humorist

Kassenöffnung 7
der Vorst 8 Uhr

Uhr Beginn
Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag
Nachmittag von 4 6 Uhr

Umllags PochllW
Jeder Erwachsene hat das

Recht hierzu ein Kind frei
mitzubringen

VietvM IIleilter
Sonnabend den 11 Oktober 1890

Auf Verlangen nochmalsvi locüter lielilck
Concurrenz Preis Lustspiel in 5

Auszügen von Rudolf K neifel
Anfang 8 Uhr

V Vi ekli n

Neue u lgebr Möbel aller Art
verk billig Brunoswarte

sind S herrschaftlich einger
Wohnungen Pariere und II Et
zu vermiethen und gleich bezieht

PoWraßt 15
ist in der III Etage eine
Herrschaft einger große
und renovirte Wohnung
mit Bad Auszug Balkon und
event Ga tenbenutzung sos oder
später zu beziehen Besichtigung

Meldung II Gtage
A

Studenten und Schüler Mk 1 sind zu haben in der Lippert schen W derzeit

Buch und Musikalienhandlung Große
gewandten Verkäufer welcher
zeitweilig die Stadtkundschaft besuchen
und die Kasse für das Ladenge
schüft übernehmen muß sucht per

Colmnalwaarcn Handlung
Mein Bestreben wird sein die mich Beehrenden mit Waaren nur Honigkuchen Fabrik Halle a S

bester Qualität zu billigsten Preisen zu bedienen
Mit der ergebenen Bitte mein Unternehmen gütigst unterstützen

zu wollen empfehle ich mich Hochachtend
MSlsVZ

Kk8etiäft8 üffnung
Mit heutigem Tage eröffnete n SV I i I LAlr 8ei I5vkv Zsr 48 eine

8

vor dem Steinthor SS
empfiehlt sich zur

iMiimtiiiiz voll vebbWprvjektell
aller Arten zur Uebernahme von Bauleitungen Anfertigung
von Kostenanschlägen für Baurevisionsn und Taxationen

Zilöckitemm
lauf Oberhemden finden dauernde
und lohnende Beschäftigung

II l Mäch koouicko
Leipzigerstr 7

Wir suchen für unser Muster
Kläger eine selbständige

Verkäuferin
I welche nebenbei leichte Befchüf
tiguug übernimmt Junge geb
Mädchen aus guter Familie wollen
chre Adressen Älter ev Zeugniß
abschriften sowie Ansprüche unter

IV I 41 z anN Halle einsenden Penston
ev in der Familie

Zm ml i cs KrsVmzm
Sonnabend den 11 Oktober 1890

Abends 8 Uhr

1 ii rtdes

Brchestermusik Vereins
Gade Sinfonie L Noll
Weber Ouvertüre Oberon
S Bach Meviiation für Violine

und Harfe
Lachner Ouvertüre ur an äoo
Liszt Rhapsodie I
Eintritt für Nichtmitalieder 50 Pf

Auctwn
Sonnabend den 11 d M

Vormittags Iv Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S zwangsweise

S Sophas,S Kommoden l
Wäscheschrank 1 Waaren
schrank 1 Spiegel S Klei
de secrctäre meistbietend gegen

Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

W Ai KMil Pereiii
Dienstag den 14 Oktober Nach

mittag 3 bis 5 Uhr Wiederbeginn
des allwöchentlichen Näh Vereins
Martinsberg 14 Um recht zahl
reiche Betheiligung wird herzlich ge
beten Im Namen des Vorstandes

IZ zii HVsirlrv

Auktion
imZwangsvollstrecknngs

Berfahren
Sonnabend den 11 d M

Vormittags 11 Uhr versteigere
ch Geistftraße 4S hier

1 Sopha 1 Glasfchrank S
Kleiderschränke 1 Kommode
S Medaillonbilder 1 Feder
rollwagen jz Kübel Schwei
zerkäse i Kiste Schnittäpfel
1 ack Reis SS0 Stück
Seife 1 Partie Glasstücke c

Gerichtsvollzieher

WM WIM8 MU
Der Vorstand hält s ine Monats

zusammenkunft Dienstag den 14
Oktober im Lokal Kuhgasse 1 ab

Mtriwr 8ie IIM
S Vereinszimmer

sür 50 und 20 Personen

I H I I I I r Iprskt ssmxlMt
sZebllMvIkvr

vr msS Seist
8

ZI
IS

langVergangene Nacht hat ein plötzlicher Tod unseren
jährigen Collegen Herrn Buchhalter

V i1 Vroltaus unserer Mitte gerissen
Sein liebenswürd gcs Welen und seine sonstigen Charakter

eigenschaften sichern ihm unter uns für immer ein treues Ange
denken

Halle a S den 10 Oktober 1890
6MMl

MwellM k ii vereill V0K KMeli källlpk Oo

1

ExpedittouZdeS Halle scheu T
N rlaa und Druck von R We tschmann w Halle A
izeblattet Grobe Ulrichstrabe Ig zeöffatt von 7 Uhr oiaea 7 Uhr Aöeszt
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